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Der Reservistenverband stellt sich auf

Bonn. 

An diesem Wochenende hat der Verband der Reservisten der Deutschen Bundeswehr e.V. auf einer Präsidiums- und Bundesvorstandssitzung konzeptionell und personell wichtige Weichen für die Zukunft gestellt.

Die veränderten sicherheitspolitischen Rahmenbedingungen und das daraus abzuleitende Anforderungsprofil an den Reservisten der Zukunft begründen eine Kursänderung des Reservistenverbandes, damit er auch künftig seinem Auftrag der freiwilligen Reservistenarbeit für die Bundeswehr gerecht werden kann.

„Wir brauchen stringente und effiziente Führungsstrukturen, die ein einheitliches Auftragsverständnis, eine gemeinsame Identität und zielorientiertes Handeln garantieren,“ definierte Präsident Ernst-Reinhard Beck, MdB die Richtung. So bestimmten Diskussionen um die langfristige konzeptionelle Ausrichtung des Verbandes, Maßnahmen zur Attraktivitäts- und Effizienzsteigerung sowie die künftige Führungsstruktur des Verbandes die Tagesordnung. Neben der Mittlerrolle für die Bundeswehr in der Gesellschaft und der militärischen Förderung will der Reservistenverband in Zukunft die Bundeswehr verstärkt bei der Gewinnung von qualifizierten Reserven für eine Beorderung unterstützen.

„Alle, Vorsitzende und Mitglieder, müssen die Zeichen der Zeit erkennen, sich mental auf die veränderte Lage einstellen und ihr Handeln daran orientieren“, betonte Beck.

Durch die Wahl von Oberst der Reserve Dietrich Achim Kluge zum Vizepräsidenten Förderung militärischer Fähigkeiten und Major der Reserve Kai Petersen zum Vizepräsidenten Sicherheitspolitik als Vertreter einer jüngeren Generation dokumentierte der Verband auch seine Zukunftsfähigkeit in personeller Hinsicht. 

Der Reservistenverband vertritt rund 130.000 Mitglieder, die sich aus ehemaligen Grundwehrdienstleistenden, Zeit- und Berufssoldaten zusammensetzen, und die freiwillige Reservistenarbeit leisten. Der Reservistenverband berät und betreut auch Reservisten, die für die Einsatzkontingente vorgesehen sind. Weitere Informationen erhalten Sie im Internet unter www.reservistenverband.de.
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